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Vorsicht *Linearitis

xLINEARES DENKEN



„Alles, was erfunden werden kann, wurde bereits erfunden."  
Charles Duell, Chef des amerikanischen Patentamts, 1899 

"Die weltweite Nachfrage nach Kraftfahrzeugen wird eine Million nicht überschreiten - allein schon aus 
Mangel an verfügbaren Chauffeuren." 

Gottlieb Daimler, Erfinder, 1901 

"Wer zum Teufel, will denn Schauspieler sprechen hören?" 
Harry M. Warner, Chef von Warner Brothers, 1927 

"Ich denke, dass es einen Weltmarkt für vielleicht fünf Computer gibt.“ 
Thomas Watson, CEO von IBM, 1943 

„Noch in diesem Jahr wird Google Glass auf breiter Basis verfügbar sein.“ 
Sergey Brin, Google-X, 2013 

EXPERTENTUM MACHT 
ZUKUNFTSBLIND



Modell: Lazy Eight 
Das Leben ist ein Zyklus und keine Gerade

Quelle: Zukunftsinstitut 
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Sozialer Wandel schlägt Technologie 
Die meisten Fehler in prognostischen Systemen finden nicht auf dem Gebiet  
der Technik statt, die "blinden Flecke" liegen oft dort, wo es um "weiche" und  
soziale Faktoren geht – Rollenwandel zwischen Mann und Frau,  
Bildung, andere Beziehungen zwischen Menschen, neue Wertesysteme. 



Klassische Biographie im Industriezeitalter

Kindheit & Jugend
Erwerbs- & 

Familienleben Ruhestand

6023- 20 40 Jahre 5,5

Strukturen der Gesellschaft  
„Familie-Mustermann-Zeitalter“

Lebensphasen-Modell: Zukunftsinstitut 



Neue Strukturen der Gesellschaft 
„Lebensphasen-Zeitalter“

Kindheit

RUSH HOUR
Un-Ruhestand 

Jugend

Post-Adoleszenz Zweiter Aufbruch

60

Multigrafie des Wissenszeitalters

31

letzte Lebensphase 

Lebensphasen-Modell: Zukunftsinstitut 



Haushalte im Industriezeitalter: „Familie Mustermann-Zeitalter“ 

1-Personen-Haushalte
2-Personen-Haushalte
3-Personen-Haushalte
4-Personen-Haushalte
5+-Personen-Haushalte

Familie mit 1 Kind

Familie mit 2 Kindern

Großfamilien

Kinderlose Paare

Scheidungsfamilien

Alleinlebende Frauen 

Alleinlebende Männer 



Haushalte im Wissenszeitalter: Individualisierung der Lebensformen 

1-Personen-Haushalte
2-Personen-Haushalte
3-Personen-Haushalte
4-Personen-Haushalte
5+-Personen-Haushalte

Familie mit 1 Kind

Familie mit 2 Kindern

Patchwork-Familien
Kinderlose Paare

Alleinerziehende

Single Haushalte

Neue Großfamilien

Neue Mehrgenerationen 
familien

Gleichgeschlechtliche  
Haushalte

LIVING APART 
 TOGETHER



: 


R E G I O N E N        V E R S T E H E N  



Eine individualisierte Gesellschaft benötigt neue Formen der 
Konnektivität in ihrer Lebenswelt.  

1. Wohnen und Arbeiten gehen neue Allianzen ein. 
2. Gute Aus(Bildung) schafft Zukunft.  
3. Kooperationen sind das „Gebot der Stunde“. 

Neue Lebensräume für eine neue 
Gesellschaftsstruktur



1. Wohnen und Arbeiten gehen neue Allianzen ein.



N E U E  W O H N K O N Z E P T E
M U LT I G R A F I S C H E S  W O H N E N  / /  I N D I V I D U E L L E  G E M E I N S C H A F T

Neue Formen der Raumnutzung  

- innerhalb von Gebäuden 
- im Quartier  
- in ländlichen Regionen 

Trendphänomen  
Hyperlokalität in einer globalen Welt 













Older Women’s Co-Housing in London: Ü50. 2-3 Zimmer Wohnungen und 
Gemeinschaftsräume. 

LEBENSPHASEN WOHNEN



Downaging  
Autonom und doch  
sicher & gemeinschaftlich leben 

https://newgroundcohousing.uk/history#housing-for-women







2. Gute Aus(Bildung) schafft Zukunft. 



Was müsste geschehen, damit das Handwerk 
für Frauen attraktiver wird? 

Meiner Meinung nach liegt das Problem in der 
Kommunikation. Uns Mädels wurden in der 
Schule einfach andere Berufe, wie zum Beispiel 
im Handel, empfohlen. 



Deutschkurse parallel zur 
Ausbildung  

Wohnung wird zur 
Verfügung gestellt  

Versuche beiden in allen 
Belangen – privat und 
Arbeitsplatz – zu helfen 

„Natürlich hätten wir gerne, 
dass sie auch nach Abschluss 
der Lehre bei uns im 
Unternehmen bleiben. Wir 
werden ihnen dazu auch die 
entsprechenden 
Perspektiven aufzeigen.“



karriereamberg.at

http://karriereamberg.at




Was der Standort Österreich davon hat: 

• Bergbahnnutzende Wintersportler generieren einen Bruttoumsatz 
von € 12,6 Mrd. (umfasst ua Seilbahnen, Beherbergung, 
Gastronomie, Sporthandel, Transport uä.) 

Quelle: Wertschöpfung Seilbahnen 2022 / 2023, MANOVA GmbH 

• Aus den € 12,6 Mrd. Bruttoumsatz entsteht eine 
Wertschöpfung von über € 6,7  Mrd. (Beitrag zum BIP) 

• Die Republik Österreich profitiert mit einem 
Umsatzsteueraufkommen von rd. € 1,9 Mrd. in erheblichem 
Umfang von diesen Ausgaben 

Damit gilt die Seilbahnbranche als wichtigster  
Wertschöpfungsmotor in den Regionen und Tälern. 



3. Kooperationen sind das „Gebot der Stunde“. 









• der Fachkräftebedarf


• die Anpassung an die Folgen der Klimakrise


• die nachhaltige Abwicklung von Pendler:innenverflechtungen


• die Gestaltung bzw. räumliche Integration der Bahnhofsviertel


• die Umsatzrückgänge in den Stadtzentren (Konkurrenz durch den Onlinehandel)


• und städtebauliche Fragestellungen (Flächenverbrauch, Nachverdichtung, Raumgestaltung)

Analyse der Herausforderungen  
Bruneck, Hermagor-Pressegger See, Lienz & Spittal an der Drau 

https://isek4.project.tuwien.ac.at/



Region SÜD ALPEN RAUM 
Bruneck, Hermagor-Pressegger See, Lienz & Spittal an der Drau 

Partizipation: aktive Gestaltung öffentlicher Räume in den Innenstädten. 


Kooperationskultur: trotz aller Unterschiede zwischen den vier Städten soll kooperiert 
werden, um gemeinsame Ankerpunkte zu finden, die die Orte zu einer Region verbinden.


Ergänzung: Die Entwürfe für die einzelnen ISEKs in den vier Städten sollen dabei nicht 
untereinander konkurrieren, sondern sich ergänzen. 


Gemeinsam individuell: Auf die Individualität der Innenstädte soll Bedacht genommen 
und diese weiterentwickelt werden.


https://isek4.project.tuwien.ac.at/



https://isek4.project.tuwien.ac.at/



Kollaboration
Innovation

Adaption Resilienz

Die Region als vitaler Lebensraum der 
Zukunft

Regionen

Wissenschaft

Wirtschaft

Bürgerinnen / Bürger

Designerinnen

Schulen

Analog

Digital

Digital
Immobilienentwickler

Städte

Architekten

Transparenz



Kollaboration / Innovation

Flexibilität Resilienz

D A S  N E T Z W E R K - P R I N Z I P  I S T  D I E  B A S I S  A L L E N  
H A N D E L N S  I M  2 1 .  J A H R H U N D E R T  

Kooperation



K O N TA K T  
H E L L O @ C H R I S T I A N E VA R G A . C O M  

M A C H  E S  N I C H T  
N U R  A N D E R S .  
M A C H  E S  
B E S O N D E R S .


